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Vorwort 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser von „Protokolle zur Bibel“, 
 
das vorliegende Heft bietet eine bunte Zusammenstellung von Beiträgen zu alt- 
und neutestamentlichen Texten, zum Bereich der zwischentestamentlichen 
Schriften und der antiken Briefliteratur wie auch zur neueren Exegesege-
schichte. 

Eine synchrone, narrative Lesart dreier ausgewählter Perikopen aus dem 
Hohelied unternimmt S. Eder und gelangt dabei zu überraschenden Ergebnis-
sen. Der Aufsatz von P. Arzt-Grabner steuert im Textvergleich mit antiker 
Literatur bzw. dokumentarischen Papyri einen entscheidenden Beitrag zur 
Frage der Übersetzung von Phlm 10 bei. F. Winter bringt eine ergänzende 
Neubewertung zu einem bereits im Jgg. 9 der PzB (2000) präsentierten und 
diskutierten Text aus der antiken Privatbriefliteratur. Der aus einem Kongress-
vortrag entstandene Beitrag von M. Ahrens nimmt den zeitgeschichtlichen 
Hintergrund und die politischen Voraussetzungen der Jakobusbriefkommentie-
rung von M. Dibelius in den Blick. Aus der Jahrestagung der ArgeAss 2001 
zum Thema „Henoch und die Henochtradition“ ist schließlich der Artikel von 
M. Stowasser zu Erzähldramaturgie und Motivverwendung im „Buch der 
Wächter“ von 1Hen hervorgegangen. Der vom Autor vorgenommenen Wid-
mung zum 80. Geburtstag von Prof. Jacob Kremer, den dieser im Dezember 
2004 feiern wird, schließen wir uns gerne an und gratulieren dem verdienten 
Wiener Neutestamentler auf diesem Wege herzlich! Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, wünschen wir eine anregende und spannende Lektüre dieses Heftes. 
 
 Konrad Huber  Ursula Rapp  Johannes Schiller 
 
 
 
PS: Im letzten Heft ist im Beitrag von F. Winter, Sprachliche Beobachtungen 
zur Septuagintafassung von 2Kön (= 4Kön). Das Griechisch der LXX und sein 
Verhältnis zum hellenistischen Griechisch, PzB 12 (2003) 69–89, leider ein 
sinnverschiebender Druckfehler unterlaufen. Auf S. 84 steht in Zeile 23 vWBl.m; 
anstelle von vyblm. Der Satz muss richtig lauten: „Philologisch lässt sich die 
an dieser Stelle vorliegende Variation erklären, indem man vyblm als hebräi-
sche Vorlage-Variante für den LXX-Text annimmt.“ Wir bitten um Entschul-
digung! 


